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Das Deutsche Kaiserreich war eines der mächtigsten 

der Welt. Bismarck meinte, dass es nun aufpassen müsse, damit die anderen

Länder keine  vor ihm bekommen. Darum schloss er

Bündnisse mit den anderen .

Das gelang ihm aber nur zum Teil. Manchmal dauerten die

 nur kurz. Oder Bismarck versprach einem Land etwas,

das gegen andere Bündnisse verstieß. So sagte er  zu:

Wenn Österreich Russland angreift, kommt Deutschland Russland zu Hilfe. Davor

aber hatte er schon den  Hilfe gegen Russland

versprochen.

Eigentlich war Bismarck gegen Kolonien. Für ihn war Deutschlands

 in Europa schon schwierig genug. Kolonien würden

sich nicht lohnen, und könnten zu  mit anderen

Ländern führen. Aber weil einige Kaufleute im Jahr 1884 deutsche

 gründeten, gab Bismarck nach. Deutschland gab

diesen Kolonien Schutz und übernahm sie später.

In  gab es noch viel Armut. Die sozialdemokratische

Partei wurde stärker und forderte viele  im Staat.

Bismarck ließ die Partei verbieten. Gleichzeitig hat er Geld für die

 ausgegeben, damit sie die Sozialdemokraten nicht

mehr für nötig hielten. Dieser  gelang allerdings nicht.

Es wählten immer mehr Menschen die .


